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Liechtenstein Holztreff٠Neu 
modernster Holzfachzentrum entsteht in Deutschlandsberg  
 
Durch einen  Architekturwettbewerb fiel Ende letzten Jahres die Entscheidung einen hochmodernen Bau als 
neuen Heimat des Holzfachzentrum im Säge- und Hobelwerk Liechtenstein zu errichten. Architekt Pernthaler hat 
mit seinem sehr modernen aber gewagten Projekt den Wettbewerb für sich entscheiden können. 
 
Das Säge- und Hobelwerk fast im Zentrum der Bezirkstadt Deutschlandsberg ist teil der Unternehmensgruppe der Familie 
Liechtenstein in der Steiermark. Dazu gehören unter anderem auch ein Forstbetrieb mit ca. 8000 ha auf der Koralpe und die Mohik-
Wertholz in Frohnleiten, ein Unternehmen, das vornehmlich auf Holzimprägnierung spezialisiert ist. 
 
Ausgangslage 
Das traditionell betriebene Sägewerk mit angeschlossenem Hobelwerk hat einen Detailverkauf, der in der Mitte des Betriebsgeländes 
liegt. Und genau hier war der Anfangspunkt zu der Überlegung ein Holzfachzentrum zu bauen und zwar direkt an der 
Liechtensteinstrasse, um den heutzutage üblichen Kundenwünschen: Zugänglichkeit und umfassendes Service nachzukommen. 
 
Wettbewerb 
DI Titus Pernthaler konnte sich beim Architekturwettbewerb durchsetzen, vor allem gefiel die ästhetische Einfachheit des Gebäudes 
und das perfekte Einfügen des Projekts in die Betriebsabläufe. Letztlich waren das die ausschlaggebenden Argumente den Bau mit 
dem Projekt des Architekten Pernthaler zu realisieren. 
 
Ziel 
Es soll im neuen Gebäude des „Liechtenstein Holztreff٠Neu“ nicht nur die Verwaltung und die Büros des Forst und der Säge 
untergebracht werden, sondern auch durch die moderne Architektur ein Anziehungspunkt für interessierte Holzkunden südlich von 
Graz geschaffen werden. Im vorderen Teil wird es eine Ausstellungsfläche mit allen Holzbau relevanten Materialien und Artikel 
geben, im hinteren Teil wird sich der Kunde teils selber, teils mit Hilfe bedienen können. 
Weiters wollte die Familie Liechtenstein, die seit über einem Jahrhundert in Deutschlandberg das Sägewerk betreibt, zu der Anfang 
letzten Jahrhundert gebauten und historisch interessanten Sägehalle, ein Gebäude realisieren, das den Versuch unternimmt ein 
neuerliches Denkmal für den Holzbau zu sein.  
Mit der Investition von über 800.000 Euro soll ein Impuls gegeben werden, den Liechtenstein Holztreff٠eine neue Richtung zu geben. 
Es sollen die Bereiche „Detailkunden“ und „Fertigprodukte“ verstärkt werden, wobei weitere Investitionen in den nächsten Jahren 
noch anstehen. Vor allem der Bereich „Detailkunden“ wird im neuen Holzfachzentrum sehr gut aufgehoben sein. Der 
Kundenfreundlichkeit wird Rechnung getragen durch großzügige Parkplätze, durch einen einladenden Kundenbereich, durch 
Übersichtlichkeit und möglicher Selbstbedienung bzw. einfaches Beladen der Waren und dadurch dem heute üblichen Standart 
angepasst. 
 
Stärken des Unternehmens Liechtenstein Holztreff٠ 
Die Besonderheit des Säge- und Hobelwerks mit Standort in Deutschlandsberg, ist das es eine der letzten so genannten „Forst 
eigenen Sägenwerke“ in Österreich darstellt. Dies bedeutet, man kann sich eine geschlossene Verarbeitungskette vorstellen: im 
Säge- und Hobelwerk wird fast nur Holz aus dem eigenen Forstbetrieb verarbeitet. Also bis zum schlüsselfertigen Einfamilien-
Blockhaus kommt alles aus einer Hand mit garantiert heimischen Holz. Auf diesen Qualitätsvorteil wird im Unternehmen 
Liechtenstein Holztreff. besonders Wert gelegt. 
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